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G
e spins te, Spin nen sind all seits un -

be liebt, sie lö sen Schre cken, Ab -

scheu und Angst aus. Und das ob -

wohl sie äu ßerst nütz lich sind. Mensch

und Tier ha ben noch lan ge nicht die ge -

mein sa me Pas si on er reicht. Den noch ist

ein In sekt ein Spit zen pro dukt der na tür li -

chen Ent ste hung, ein Hoch lei stungs star

der Fau na, über- und be lebt schon seit

Jahr tau sen den die Erde. Ihre Rech te zäh -

len, nach wie vor, zu je nen Ver pflich tun -

gen mei ner Stif tungs ei gen ar ten, die das

Recht der Tie re auf eine ei ge ne Ba sis an -

mel den und ver tre ten. Das be trifft uns

alle, ob wir uns vor der Spin ne grau sen,

oder sie lieb ko sen. Un be rech tigt ist in

der Mehr zahl al ler Fäl le die Angst die der 

Mensch nur müh sam oder gar nicht be -

herrscht, so bald er mit ei nem Spin nen tier 

in Be rüh rung kommt.

Auch in der Schweiz ist die In sti tu ti on

der Tie re rech te sto ckend und in Ge fahr.

Al les ar bei tet da rauf hin, dass die Un tä -

tig keit zum Tier schutz als na tür lich an -

ge se hen wird. Den noch ver harrt die Neu -

mann-Stif tung be harr lich in ih rem Be -

mü hen die Welt und das In ter es se für

Tie re zu ge win nen, de ren Rei che Tau -

sen de Jah re äl ter sind, als die der Men -

schen selbst.  Sie soll ten viel

mehr „Lieb ha ber“ fin den.

Dazu zäh len Bie nen, Wes -

pen, Hum meln, Hor nis sen,

Wald kä fer, Erd- und Bor -

ken kä fer. Selbst ver ständ lich

gilt das für je des Tier auf die -

ser Erde, wel ches un se re Na -

tur her vor ge bracht hat und

im mer noch bringt. So gar die 

Esel ge hö ren dazu, ob wohl

die zwei bei ni gen den Schutz

nicht ver die nen. Auch die -

jen igen, Po li ti ker z.B.,  die

uns ei nen Bä ren auf bin den

sind nicht un ter Schutz zu

stel len. Die Klos ter neu bur -

ger Zei tung be hü tet ei ge nes

Wis sen, neue Li te ra tur, Kunst und Mu sik 

und fin det in je der Kli ma pe ri ode vie les

schrei bens wer tes und den An lass für all

die se Din ge ein zu tre ten. Die Klos ter neu -

bur ger Zei tung und die Stif tung Tie re -

rech te be dan ken sich herz lich für die

Auf merk sam keit der brei ten Öf fent lich -

keit, für die Bei trä ge al ler Pio nie re für

den Na tur- und Tier schutz. Die Bie nen

und die Im ker ver bin den sich seit Jahr -

hun der ten zu ei ner Ge mein schaft. Sie er -

zeu gen mit ein an der aus der Na tur den

Nek tar für uns alle. Ich er in ne re mich an

mei ne ei ge nen Im ker ver su che im Tratt -

nach tal. Auch wenn die un ge stü men Zu -

hal tun gen mei nes äl te ren Bru ders ab -

stürz ten, so war die Ziel rich tung der Hei -

mat pfle ge ge wid met und auf je den Fall

im höch sten Maße zu un ter stüt zen. Vie -

les da von ist Ver gan gen heit, aber die

ver blie be ne Ge gen wart hat kei ne Ein -

sicht ge bracht, son dern wie ver las sen uns 

auf den Se gen der Na tur. In der klei nen

Wirt schaft in der Obe ren Stadt hat sich

al les in der Dürf tig keit, nicht nur der ei -

ge nen Ju gend lich keit ge wid met, son dern 

den Le bens läu fen zu ge wen det die nim -

mer mü de El tern ver kör pern. 

Ich war ein so ge nann ter Wan der kna be.

Das war kein leich tes Los, wir hat ten die

Ver sor gung durch Wald bee ren und Pil -

zen so wie Kräu ter zu sor gen. 

Zu mei ner Zeit gab es in den hei mi schen

Wäl dern des Trattnach tals noch ge nug

da von. Das vi ta le Sein und da bei aber

auch ge nüg sam blei ben war die Bin -

dung, die un ge fähr drei ßig Jah re Le bens -

ge stal tung ge währ te. 

In un se rem Ge höft un ter der Rei ten, un -

ter dem Mam mut baum, ge die hen vie le

Va ria tio nen der ei ge nen Ver sor gung und 

der Pfle ge für Haus, Hof und Gar ten. Wir 

wuss ten oft gar nicht mehr, wer wo hin zu 

zäh len war. Wir hol ten das Holz vom

Wald, die Bee ren von der Hei de und das

he rum lie gen de Fall obst wur de auch auf -

ge sam melt. Zwi schen durch

muss te aber auch Zeit sein,

dass mei ne lie be Mut ter

Fleisch, Kraut, Knö del und

ei nen gu ten Ku chen auf den

Tisch zau bern konn te. Bei

die sem war die Auf tei lung

höchst ein fach: der Va ter be -

kam ei nen Krug Most, oder

ein Bier und na tür lich die ers -

te Por ti on des Es sens, wir

Kin der be ka men Brot und ab

und zu wur de auch mit der

Mar me la de nicht ge spart.

Von die ser Ver gan gen heit

träu men alle die noch le ben.

Re spekt vor al len  Tie ren

kann je der Mensch auf sei ne

Wei se be zeu gen.
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  Pa ro le seit 1945: "Der Wahr heit die Ehre!", "Dem Lum pen der Pran ger!", "Dem Schwa chen die Hil fe!"

Fini: "A. wenn alle spin nen, mei ne Schof
fürch ten se net vor de Spin na...."



Fröh lich pfei fend ste he ich auf der
Lei ter und ver su che mit wag hal si -
gen Ver ren kun gen die Weih -
nachts de ko ra ti on zu be fes ti gen,
als es an der Tür klin gelt. Mei ne
Freun din Mo ni ka schießt an mir
vor bei und lässt sich mit ei nem
leid vol len Seuf zer in mein Sofa
fal len. „Ich brau che dei ne Hil fe!
Phi lipp wünscht sich zu Weih -
nach ten ein Schlag zeug, und Pe -
ter fin det das auch noch gro ß ar -
tig.“ „Ja und ...?“, fra ge ich ver -
ständ nis los. Phi lipp ist elf, frech,
tem pe ra ment voll und mein Lieb -
lings pa ten kind (zu ge ge ben auch
mein ein zi ges). „Ich find’s pri ma,
wenn er Mu sik ma chen will.
Schlag zeug passt su per zu ihm,
und mit Ni nas Ka rao ke ge sang
und Pe ters Gi tar re hät tet ihr eine
rich ti ge Fa mi lien band.“ Mo ni kas
Toch ter Nina ist drei zehn und
singt al les nach, was ge ra de in
den Charts top ist. Mo ni kas Mann
Pe ter spielt seit Jah ren in ei ner
Band und  das für mein be schei -
de nes Mu sik ver ständ nis au ßer or -
dent lich gut. „Noch ein Mu si ker im
Haus, dazu mit Schlag zeug –
ohne mich!“, ener gisch schüt telt
sie den Kopf. Ver wun dert will ich
wis sen, was sie plötz lich an Pe ter
oder sei ner Mu sik stört. „Nichts –
au ßer dass er meint, uns stän dig
und über all mit sei ner Gi tar re er -
freu en zu müs sen.“ „Aber es ist
doch toll, wenn je mand so schön
und so gern mu si ziert.“ Ich habe
Mo ni ka im mer ein we nig um ih ren
mu si ka li schen Mann ben ei det.
„Hast du eine Ah nung, wie das
ner ven kann?“, kommt es ge reizt
zu rück. „Ent we der spielt er, um
sich zu ent span nen,oder er übt für 
die Band; die Gi tar re scheint lang -
sam mit ihm ver wach sen zu sein.
Wenn Nina und ich am Abend mal
fern se hen wol len, dann setzt er
sich vor uns hin und spielt. Ich
habe mich ja da mit ab ge fun den,
dass die Hälf te des Fern seh bil des 
aus ei nem Gi tar ren hals be steht.
Aber vor ge stern war Brit ta da, und 
wäh rend sie mir von ih rer Be zie -
hungs kri se er zählt – spielt Pe ter
Gi tar re! Er kommt gar nicht auf die 
Idee, dass es stö ren könn te!“ Ehr -
lich ge sagt hat es mich bei mei nen 
Be su chen nie ge stört, wenn er
spiel te, aber ich woh ne ja auch
nicht mit ihm zu sam men. „Aber ei -

gent lich woll te ich mit dir über Phi -
lipp spre chen“, kommt Mo ni ka auf 
den Grund ih res Über falls zu rück.
„Viel leicht kannst du als sei ne
Lieb lings tan te ihn vom Schlag -
zeug ab brin gen – wie wär’s mit
Bloc kflö te?“ „Mo ni ka! Phi lipp ist
elf, trägt Kar go ho sen, nimmt
Haar gel und hört Guns and Ro -
ses!“ Mo ni ka seufzt: 
„Du hast Recht, aber ich sehe un -
se ren hei li gen Abend ge nau vor
mir: Zur Weih nachts-CD spielt
Pe ter Gi tar re, Nina singt Ka rao ke
zu den No An gels und Phi lipp
häm mert auf sei nem Schlag zeug
he rum. Die Nach barn wer den
den ken, der Jüngs te Tag bricht
an!“ „Das klingt nach ei nem viel -
ver spre chen den Abend, darf ich
kom men?“, grin se ich und Mo ni ka 
muss über ihr schau ri ges Sze na -
rio la chen. Denn ei gent lich ist sie
sehr stolz auf ih ren Mu si ker und
hat längst ge lernt, mit den be son -
de ren Sei ten ei nes Künst lers zu

le ben.  „Ein e lek t ro  n i  sches
Schlag zeug, in der Laut stär ke re -
gu lier bar!“, schla ge ich vor. „Sind
das die Din ger, die aus se hen wie
Koch plat ten?“ „Ge nau, viel leicht
än dert Phi lipp ja sei nen Be rufs -
wunsch und will Koch wer den!“
„Dann lie ber Mu si ker!“, ent geg net
Mo ni ka, die sich bei dem Ge dan -
ken, dass Phi lipp täg lich ihre Kü -
che ver wüs tet, sicht lich un wohl
fühlt. „Au ßer dem will er ein gro ßes 
Schlag zeug,  we gen des
,Feelings’, ver stehst du?“
 „Dann musst du ihn auf Ostern
ver trös ten“, schla ge ich vor und
läch le mein Schmun zel ha sen lä -
cheln. „Bis da hin ha ben wir ge nü -
gend Ei er kar tons ge sam melt, um
sein Zim mer schall dicht zu ma -
chen.“ Wir prus ten los. 
Und als in die sem Mo ment aus
dem Ra dio das Weih nachts lied
vom „Litt le drum mer boy“ er tönt,
ist Mo ni kas gute Lau ne end gül tig
wie der her ge stellt.           ©dei ke
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 Neu es vom
Tai pan

Chi nas Lust auf 
deut sches Schwein

Chris ti an Lind ner steht da, wo er 
so oft steht: Auf ei nem Ber li ner
Wo chen markt am Grill. Heu te
brut zelt der Bau er sei ne Würs te
auf dem Win ter feldt platz in
Schö ne berg. Doch Bau er Lind -
ner ver kauft sei ne Wurst wa ren
nicht nur auf hei mi schen Märk -
ten, son dern auch im fer nen
Afri ka, in Ku ma si, Gha na. Nach
Art ei nes Fran chi se un ter neh -
mens ver treibt der 64-Jäh ri ge in
dem west afri ka ni schen Land
Brat würs te. Sein deut sches Re -
zept wird um ei ni ge lo ka le Ge -
wür ze wie zum Bei spiel Ing wer
er gänzt. Ver ar bei tet wird nur
Fleisch aus der Re gi on. "So ver -
kauft sich die Wurst noch bes -
ser", sagt der Bau er. Sein Brat -
wurst-Ex port läuft so gut, dass
er sie jetzt so gar nach Chi na ex -
por tie ren will. Eine In ves to rin
hat Lind ner schon ge fun den.
Doch er ist nicht der ers te, der
auf die se Idee kommt. 
Die gro ßen Fleisch pro du zen ten
aus Eu ro pa und den USA be trei -
ben längst Han dels bü ros und
Joint Ven tu res in Chi na. Und sie
ver die nen dort rich tig gut: 
Der Schwei ne fleisch preis ist in
den ver gan ge nen Mo na ten kräf -
tig ge stie gen, um bis zu 57 Pro -
zent im Ver gleich zum Vor jahr.
Seit dem Früh jahr ex plo die ren
da her die Ein fuh ren: 
Die Schwei ne fleisch-Im por te
aus den USA zum Bei spiel nah -
men der US Meat Ex port Fe der -
ati on zu fol ge im ers ten Halb jahr
im Ver gleich zu 2010 um fast
1500 Pro zent zu.

Berufe

Men schen die wir lie ben: Mu si ker
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Kor neu burg
Am 09.08.: Ko pitz Ju li an
aus Lan gen zers dorf;
am 10.08.: Ho mann Samu el
aus Sto cke rau;
am 11.08.: Wyd rych Lea
aus Han ge brunn;
am 12.08.: Mahr Ju li an Lu kas
aus Wien;
am 12.08.: Sto pa Se bas ti an
aus Ha gen brunn;
am 12.08.: Spann ring Ba ris
aus Wien;
am 12.08.: Wurm Ta mas
aus Lan gen zers dorf;
am 14.08.: Henk Fa bi an
aus Groß ruß bach;
am 16.08.: Un ter we ger Lil ly
aus Lan gen zers dorf;
am 17.08.: Resch Hen drik
aus Wien;
am 17.08.: Mann Lisa
aus Sto cke rau;
am 17.08.: Grün wald Ju lia
aus Ha gen brunn;
am 19.08.: Sam and jiev Ma ria
aus Kor neu burg;
am 19.08.: Pon ner Phli lip -
Alex an der aus Krems a.d.D.;
am 19.08.: Rein ba cher Mi cha -
el aus Wien;
am 20.08.: Schind ler Nico
aus Groß ruß bach;
am 20.08.: Go ertz An ton

aus Leit zers dorf;
am 21.08.: Kou bek Se li na 
aus Wien;
am 24.08.: Wünsch Ben ja min
aus Siern dorf;

Tulln an der Do nau
Am 08.08.: Da li la Raglpo vic
aus Tulln an der Do nau;
am 08.08.: Nee le Su metz ber -
ger aus Ju de nau-Baumg.;
am 09.08.: Sam ra All je vic
aus Sto cke rau;
am 10.08.: So phie Kra mer
aus Sit zen berg-Reid ling;
am 10.08.: Chris toph Schmatz 
aus Mu cken dorf-Wip fing;
am 10.08.: Paul So bot ka
aus Tulln an der Do nau;
am 11.08.: Alea Ra maj
aus Tulln an der Do nau;
am 11.08.: Ali na Ra maj 
aus Tulln an der Do nau;
am 12.08.: Lo ris Schmid
aus Tulln an der Do nau;
am 13.08.: Alex an der Hölzl
aus Ju de nau-Baum gar ten;
am 13.08.: Il li an Os ma ni
aus Abs dorf;
am 14.08.: Lara Ler che cker
aus Lan gen rohr;
am 18.08.: Lu kas Eich ber ger
aus Lan gen rohr;
am 21.08.: Mar cus Schnei der
aus Tulln an der Do nau;
am 23.08.: Ta mas Aman da
aus Gra fen wörth;
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Am 03.08.: Chia ra Wagner

Neu bur ger Ba by vil la

Am 19.07.: Lu kas-Eli as Turnhöfer

Ge bur ten

Her mi ne He mer konn te vor kur zem ih ren 103. Ge burts tag fei -
ern. Bür ger meis ter Magister Ste fan Schmu cken schla ger gra -
tu lier te der Ju bi la rin im Kreis ih rer Fa mi lie zu die sem be son de -
ren An lass auf das herz lichs te. In Klos ter neu burg le ben 15 Per -
so nen, die 100 Jah re oder äl ter sind. Zahl rei che Gra tu lan ten
stell ten sich bei Her mi ne Her mer ein, um mit ihr den 103. Ge -
burts tag zu fei ern.                                  text & foto Stadt ge mein de Klos ter neu burg

Her mi ne He mer - 103

1. Donnerstag

Am 16.08.: To bi as L. BrezinaAm M 16.08.: Leon Fritsch

Am 17.08.: Hen drik LagerAm 17.08.: Georg Dedelmahr

Am 23.08.: Os car Paul HorvathAm 20.08.: Hera Clausen

Am 19.08.: Jo han na Burgs tal ler-LöfflerAm 18.08.: Ju lia Scheijbal/Röger

Am 25.08.: Jo nat han Theu retz bacherAm 24.08.: Jo nas Bölderl



Klos ter neu burg
Am 27.06.: Tury Ma ria, 
Müh len gas se 11, im 77. Lj.;
am 02.07.: Van Om men Ro si -
na, Brand may er stra ße 50,
Weid ling, im 89. Lj.;
am 04.07.: Köll ner Jo han na,
Brand may er stra ße 50, Weid -
ling, im 79. Lj.;
am 05.07.: Keil holz Ade le,
Mar schall gas se 6, Kier ling, im 
97. Le bens jahr;
am 08.07.: Strauss Hil de,
Dop peln gas se 7, im 86. Lj.;
am 10.07.: Da ne sits He le ne,
Don aus tra ße 12, im 90. Lj.;
am 10.07.: Fritz Wal ter, im
Buch berg gas se 52, im 91. Lj.;
am 11.07.: Ho fer Franz, Kier -
lin ger stra ße 47, im 85. Lj.;
am 13.07.: Wa be rer Anna,
Brand may er stra ße 50, Weid -
ling, im 85. Le bens jahr;
am 14.07.: Kopf schlä gel Ma -
ria, Diet richst ein gas se 16, im
85. Le bens jahr;
am 16.07.: Da mia nisch Gre te, 
Be nesch gas se 24, im 65. Lj.;
am 17.07.: Stein metz Lena,
Kir chen platz 5, Kier ling, 
im 14. Le bens jahr;
am 18.07.: No vak Au gus te,
Kä fer kreuzg. 7, im 90. Lj.;
am 18.07.: Gu grel Franz,
Brand may er stra ße 50, Weid -
ling, im 87. Le bens jahr;
am 19.07.: Bau der The re sia,
Schö merg. 10/2, im 90. Lj.;
am 19.07.: Neu ge bau er Ti zia,
Her mannstr. 17, im 88. Lj.;
am 20.07.: Kra mei ter Heinz,
Go ler gas se 6, im 73. Lj.;
am 21.07.: Bier schok Karl,
Scheib lings tei ner stra ße 43,
im 68. Le bens jahr;
am 22.07.: DI Dr. Kob sa Hed -
wig, Tür ken schanz gas se 73,
im 90. Le bens jahr;
am 22.07.: Bin der Hans, 
Haupt stra ße 181, Ma ria Gug -
ging, im 69. Le bens jahr;
am 24.07.: Ertl Jus ti ne, Brand -
may er stra ße 50, Weid ling, im
92. Le bens jahr;
am 26.07.: Ha merl Her bert,
Buch berg gas se 61, im 67. Lj.;
am 27.07.: We ber Franz, Leo -
poldstr. 19, im 65. Lj.;
am 29.07.: Ta la fant Hed wig,
Haupt stra ße 20, Krit zen dorf,
im 88. Le bens jahr;
am 29.07.: Kah lig In ge borg,
Le nau gas se 23, Kier ling, im
66. Le bens jahr;

am 30.07.: Böck Anna, Diet -
richs teing. 16, im 86. Lj.;
am 01.08.: Brun ner Ot ti lie, Ir -
ren feld gas se 31, Kier ling, im
85. Le bens jahr;
am 02.08.: Po pel ka Gu drun,
Ski ger gas se 14, im 67. Lj.;
am 03.08.: Se quens Frie de ri -
ke, Rei cher gas se 4, Weid ling, 
im 67. Le bens jahr;
am 04.08.: Riedlmay er Ma ria,
Brand may er stra ße 50, Weid -
ling, im 94. Le bens jahr;
am 05.08.: Po vol ny Ro si na,
An zen gru berg. 40, im 99. Lj.;
am 16.08.: Fleckl Karl, Brand -
may er stra ße 50, Weid ling, im
88. Le bens jahr;
am 18.08.: Oh ne was Ka ro li -
ne, Mit ter weg 4, Al ten berg, im
94. Le bens jahr;
am 19.08.: Ji ra nek Emma,
Kier ling erstr. 124, im 88. Lj.;
am 19.08.: Roch Paul, Kier lin -
ger stra ße 34, im im 57. Lj.;
am 20.08.: Mag. Ing. Os wal -
den Man fred, Fel der gas se 55, 
Weid ling, im 82. Le bens jahr;
am 20.08.: Schmidt Gül can,
Al brecht stra ße 105-107, im
37. Le bens jahr;
am 21.08.: Svejda Wer ner,
Kier ling erstr. 126, im 68. Lj.;
am 23.08.: OStR Prof. Dr.
Sam mer Mart ha, Mark gra fen -
gas se 2/3/8, im 91. Lj.;
am 23.08.: Srb An to nia,
Haupt stra ße 20, Krit zen dorf,
im 91. Le bens jahr;
am 24.08.: Punczi Ste fan,
Brand may er stra ße 50, Weid -
ling, im 92. Le bens jahr;
am 24.08.: Fritzl An drea,
Haupt stra ße 62D, Weid ling,
im 49. Le bens jahr;
am 26.08.: Schwarz Fried rich, 
Hölzl gas se 66/1/4, im 89. Le -
bens jahr;
am 26.08.: Ros ner Karl, Diet -
richs teing. 16, im 77. Lj.;
am 28.08.: Swo bo da Ma ria,
Diet richs teing. 16, im 85. Lj.;

Tulln an der Do nau
Am 13.07.: Wall ner The re sia
aus Tulln a.d.D., im 90. Lj.;
am 15.07.: Jilch Franz aus 
Sit zen berg - Reidl.; im 58. Lj.;
am 16.07.: Hein rich Mar ga re -
the aus Tul bing, im 79. Lj.;
am 17.07.: Benzl Wal ter 
aus Tul bing, im 88. Lj.;
am 19.07.: Korn feil Jo sef aus
Tulln an der Do nau, im 83. Lj.;
am 21.07.: Bayer Ant je aus
Tulln an der Do nau, im 71. Lj.;
am 21.07.: Kor mann Ru dolf
aus St. An drä-W., im 79. Lj.;

am 23.07.: Kas to vis ky Eli sa -
beth aus Groß wei kers dorf, 
im 86. Le bens jahr;
am 23.07.: Pu li kowski Marc 
aus Tulln an d. D., im 19. Lj.;
am 26.07.: Fin kens tedt Heinz
aus Sit zen berg - R., im 84. Lj.;
am 28.07.: Eras mus Her ta
aus Tulln a.d.D., im 90. Lj.;
am 28.07.: Früh beck Jo han na 
aus Tul bing, im 91. Lj.;
am 29.07.: Ing. Men del Fried -
rich aus Klos ter neu burg, 
im 71. Le bens jahr;
am 29.07.: Hübl Ma ria aus
Sieg harts kir chen, im 71. Lj.;
am 30.07.: Stum mer Eve li ne
aus Klein-Neus., im 89. Lj.;
am 30.07.: Kör rer Ma ria aus
Ga blitz, im 93. Lj.;
am 02.08.: Ruth ner Ma ria aus
Pur kers dorf, im 97. Lj.;
am 02.08.: Glinßner Jo han na
aus Zei sel mau er, aus 79. Lj.;
am 03.08.: Tscha ny Ru dolf
aus En zers dorf, im 81. Lj.,
am 03.08.: Sie ber Hel ga aus
Tulln an der Do nau, im 71. Lj.;
am 05.08.: Ha val da Anna aus
Pur kers dorf, im 90. Lj.;
am 07.08.: Gru ner Rot traut
aus Press baum, im 86. Lj.;
am 08.08.: Feuch tin ger Gi se la 
aus Tulln a.d.D., im 79. Lj.;
am 09.08.: Wag ner The re sia
aus Tulln a.d.D., im 90. Lj.;
am 09.08.: Dernz bau er Jo sef
aus Tulln a.d.D., im 57. Lj.;
am 10.08.: Fia la Re na te aus
Pur kers dorf, im 68. Lj.,
am 11.08.: Götz Va le rie aus
1030 Wien, im 89. Lj.;
am 13.08.: Scharl Jo se fa aus
Ju de nau-Baumg., im 83. Lj.;
am 14.08.: Percht ha ler Karl
aus At zen brugg, im 72. Lj.;
am 14.08.: De dic Pe ter aus
Ge ras dorf b. W., im 55. Lj.;
am 14.08.: No ß ner Ste fan aus 
Bruck an der L., im 71. Lj.;
am 17.08.: He ger In grid aus
Tulln an der D., im 70. Lj.;
am 17.08.: Alt ha ler Wil helm
aus Abs dorf, im 89. Lj.;
am 17.08.: Trim mel Jo sef aus
Tulln an d.D., im 76. Lj.;
am 18.08.: Kra ko ra Franz aus
Tul bing, im 89. Lj.;
am 18.08.: Zell ho fer Ste fan
aus 1160 Wien, im 21. Lj.;
am 18.08.: Loicht Jo sef aus
Lan gen rohr, im 80. Lj.;
am 19.08.: Forst Ber ta aus
Tulln an der D., im 84. Lj.;
am 20.08.: Klen beck Her mi ne
aus Tulln an der D., im  86. Lj.;
am 20.08.: Gör litz Maia aus
Mau er bach, im 96. Lj.;

am 23.08.: Gazso Franz aus
Tulln an der D., im 56. Lj.;
am 23.08.: Mül ler Pau la aus
Stet tel dorf am W., im 80. Lj.;

Kor neu burg
Am 18.07.: May er hu ber 
The re sia aus Kor neu burg;
am 19.07.: Al ten bur ger 
Ilse aus Sto cke rau;
am 25.07.:Höbl Jo sef aus
Wol kers dorf im Weinv.;
am 27.07.: Mo ser An ton
aus Wien;
am 03.08.: Zott Jo hann
aus Kor neu burg;
am 06.08.: Glei cher Hil de gard 
aus Bad Mit tern dorf;
am 11.08.: Gru ber Karl
aus Kor neu burg;
am 12.08.: Bach zelt Otto
aus Lan gen zers dorf;
am 14.08.: Mai rin ger Lia ne
aus Ha gen brunn;
am 15.08.: Se no nay Bey za
aus Iz mir, Tür kei;

Sto cke rau
Am 16.07.: Lus tig Her ta
aus Sto cke rau, im 78. Lj.;
am 19.07.: Al brecht Fried rich
aus Le oben dorf, im 70. Lj.,
am 19.07.: Höf ferl Jo han na
aus Sto cke rau, im 98. Lj.;
am 19.07.: Kreuz mann Hil de -
gard aus Leit zersd., im 80. Lj.;
am 23.07.: Ing. Cer ny Wil li -
bald aus Sto cke rau, im 81. Lj.;
am 23.07.: Krapf The re sia aus 
Ernst brunn, im 102. Lj.;
am 24.07.: Strei cher Franz
aus Kor neu burg, im 78. Lj.;
am 25.07.: Ry chets ky Man -
fred aus Ge ras dorf, im 51. Lj.;
am 27.07.: Schödl Leo pold
aus Sto cke rau, im 80. Lj.;
am 27.07.: Toifl An ton 
aus Sto cke rau, im 65. Lj.;
am 30.07.: Gall Hed wig 
aus Le oben dorf, im 89. Lj.;
am 31.07.: Bi schin ger Franz
aus Sto cke rau, im 84. Lj.;
am 31.07.: Rey sen Ma ria 
aus Sto cke rau, im 95. Lj.;
am 01.08.: Schmid Kurt in 
Sto cke rau, im 58. Lj.;
am 01.08.: Wein ber ger Erna
aus Spil lern, im 71. Lj.;
am 02.08.: Mar ko vic El frie de
aus Spil lern, im 84. Lj.;
am 03.08.: Bey ers dorf Aloi sia
aus Sto cke rau, im 89. Lj.;
am 04.08.: Starkl Ger hard aus 
Wien, im 45. Lj.,
am 08.08.: Gürt ler Ade lin de
aus Wien, im 73. Lj.;
am 10.08.: Lenz Kurt aus Sto -
cke rau, im 75. Lj.;
am 14.08.:
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  Ster be fäl le



nö lan des kor re spon denz

Ei ner der jüngs ten Trends

in der Fort be we gung ist die

Elek tro-Mo bi li tät. Nie der ös -

ter reich hat da für eine ganz

be son de re In itia ti ve ge star -

tet mit dem Ti tel „e-mo bil in

Nie der ös ter reich". Die se In -

itia ti ve ist In for ma tions -

dreh schei be und An lauf -

stel le für alle Fra gen zum

The ma Elek tro-Mo bi li tät.
Mit die ser In itia ti ve wol le man
zei gen, wel che Chan cen die
Elek tro-Mo bi li tät bie ten kann,
be ton te dazu Lan des haupt -
mann Dr. Er win Pröll  in der
Ra dio sen dung „Fo rum NÖ".
„Ich bin fest da von über zeugt:
Al ter na ti ven Ener gien ge hört
die Zu kunft. Wir wol len da her
den Aus bau der er neu er ba ren 
Ener gie wei ter vor an trei ben
und gleich zei tig auch wei ter -
hin dazu bei tra gen, Ener gie
zu spa ren", so Pröll.
Das Land Nie der ös ter reich
hat sich da bei im The men be -
reich Elek tro-Mo bi li tät als
Trend set ter po si tio niert. „Wir
leis ten da mit ei nen wich ti gen
Bei trag zum Um welt schutz
und zum Kli masch utz, und die 
Elek tro-Mo bi li tät ist auch ein
wich ti ger Im puls ge ber für
Wirt schaft und Ar beits markt.
Die Elek tro-Mo bi li tät si chert
nicht nur un se re Le bens qua li -
tät, son dern vor al lem auch
die Le bens qua li tät künf ti ger
Ge ner atio nen", so Lan des -
haupt mann Pröll.
Be gon nen hat die Lan des in -
itia ti ve mit dem Mo dell pro jekt
„e-mo bil in der Wa chau", es
folgten „e-mo bil in der Buc kli -
gen Welt" und „e-mo bil im Rö -
mer land Car nun tum". Eine
wich ti ge Rol le in der Um set -
zung der In itia ti ve „e-mo bil in
Nie der ös ter reich" spielt eco -
plus, die Wirt schafts agen tur
des Lan des. Eco plus-Ge -
schäfts füh rer Mag. Hel mut

Mier ni cki be ton te in der Ra -
dio sen dung, dass die Elek -
tro-Mo bi li tät nicht nur für den
Tou ris mus von gro ßer Be deu -
tung sein kön ne, son dern
auch im All tags ver kehr.

Mit dem Bä der bus         
ins Strand bad
stadt ge mein de klos ter neu burg

An den Wo chen en den bis 4. 

Sep tem ber ver kehrt der Stadt -

bus noch als Bä der bus vom

Rat haus platz bzw. Bahn hof

Kier ling bis zur Bi ra go gas se

(Bahn hof Weid ling) je weils

sams tags im An schluss an die

ge wohn ten Fahr zei ten ab

14.00 bis 19.00 Uhr und sonn -

tags von 10.00 bis 19.00 Uhr im 

30-Mi nu ten-Takt. So ist das

Strand bad auch an den Wo -

chen en den mit öf fent li chen

Ver kehrs mit teln pro blem los zu

er rei chen Die ge naue Rou te

des Bä der bus ses ver läuft an

der Stadt bus li nie 204 via Bahn -

hof Kier ling – Hap py land – Au -

park – Strand bad – Bi ra go gas -

se und wie der re tour v ia

Strand bad – Au park – Hap py -

land – Bahn hof Kier ling – Rat -

haus platz – Ro man Scholz

Platz – Bahn hof Kier ling.

Stra ßen bau auf Pump

text fpö klos ter neu burg

Zur Fi nan zie rung des Stra ßen -
bau es im Jahr 2011 nahm die
Stadt ge mein de Klos ter neu -
burg ein Dar le hen von 3,2 Mil -
lio nen EUR auf. Auch die zu -
sätz li chen Kos ten von un ge -
fähr 500.000 EUR für den un -
nö ti gen Kreis ver kehr Wie ner
Stra ße/Pa ter Abel Stra ße wer -
den mit Kre dit fi nan ziert. Die
FPÖ lehn te die Auf nah me des

Dar le hens in Höhe von 3,2 Mil -
lio nen EUR ab. Stadt rat Dr. Jo -
sef Pitsch ko: 
„Klos ter neu burg hat schon so
hohe Schul den, dass die Auf -
nah me von neu en Dar le hen
nur für un be dingt not wen di ge
In ves ti tio nen er fol gen soll te.
Die Fi nan zie rung ei nes un nö -
ti gen Kreis ver kehrs mit Schul -
den ist un wirt schaft lich und
da her ab zu leh nen.“ Die FPÖ
stimm te auch ge gen den Stra -
ßen neu bau der Schö mer gas -
se zwi schen der Schö mer -
gas sen brü cke und dem Kreu -
zungs pla teau mit der Berch -
tes gad ner hof gas se mit Kos -
ten von un ge fähr 165.000,-.
Stadt rat Dr. Jo sef Pitsch ko:
„Die Schö mer gas se ist eine
Wohn stra ße. Der Zu stand der 
Fahr bahn ist für eine Wohn -
stra ße durch aus aus rei chend
und da her ein kre dit fi nan zier -
ter Stra ßenneu bau wirt schaft -
lich nicht zu recht fer ti gen.“      
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LH Pröll zum The ma
"Elek tro - Mo bi li tät"

„Al ter na ti ven Ener gien ge hört die Zu kunft"

nö lan des kor re spon denz

„Das Bil dungs pro gramm der

NÖ El tern schu le bie tet hoch -

wer ti ge Hil fe stel lun gen für

alle Fa mi lien, wenn es um

Ent wic klungs- und Er zie -

hungs fra gen der Kin der geht. 

Mit al ters pe zi fi schen Vor -
trags rei hen und zu sätz li chen
Spe zial mo du len bie ten wir
Müt tern und Vä tern die Mög -
lich keit, sich im Rah men ei nes 
qua li ta tiv hoch wer ti gen An ge -
bo tes um fas send zu Fra gen
und The men der Er zie hung
und Ent wic klung ih rer Kin der
zu in for mie ren", so Fa mi -
lien-Lan des rä tin Mag. Bar ba -
ra Schwarz. Die NÖ El tern -
schu le bie tet El tern die Mög -
lich keit, vier Vor trags rei hen
so wie eine Rei he von Spe zial -
mo du len mit Vor trä gen zu Fra -
gen der Er zie hung und Ent -
wic klung ih rer Kin der zu be su -
chen. Ins ge samt über 210
Ver an stal tun gen fan den im
Jahr 2010 im Rah men der NÖ
El tern schu le statt. Zu den
Spe zial mo du len wur den da -

bei 44 Vor trags aben de ab ge -
hal ten. In der NÖ El tern schu le
kön nen vier Grund mo du le
ent spre chend dem Al ter der
Kin der - für wer den de El tern
und El tern von Kin dern bis 3
Jah re; für El tern von Kin der -
gar ten kin dern; für El tern von
Volks schul kin dern und für El -
tern von Kin dern im Al ter von
10 bis 15 Jah ren - be sucht
wer den, in de nen spe ziel le
und wich ti ge Fra gen, An lie gen 
und al ters be zo ge ne The men
be spro chen und dis ku tiert
wer den. Durch qua li fi zier te
Trai ner der Er wach sen en bil -
dung und den Aus tausch in
der Grup pe wer den z. B. im
Kin der gar ten al ter The men
wie au ßer fa mi liä re Kin der be -
treu ung und ihre Be deu tung
für Kind und Fa mi lie, Schul rei -
fe und die Ent wic klung des
Kin des in die sem Al ter be han -
delt und dis ku tiert. Ge mein -
sam mit be währ ten Or ga ni sa -
tio nen der Er wach sen en bil -
dung wer den wohn ort nah in
Nie der ös ter reich ver teilt Se -

mi na re durch ge führt. Da rü ber
hin aus grei fen im Rah men von
Spe zial mo du len Spe zia lis ten
ge mein sam mit den El tern be -
son ders ak tu el le und heik le
The men der Er zie hung und
Ent wic klung der Kin der auf.
Zur zeit wer den zwölf Spe zial -
mo du le zu den ver schie dens -
ten Le bens be rei chen, wie z. B. 
Kon sum- und Me dien er zie -
hung in der Fa mi lie, Kin der
und Fern se hen, Ge sun de Er -
näh rung und Mob bing an ge -
bo ten. „Un ser punkt ge nau es
An ge bot an Spe zial mo du len
rückt ak tu el le The men zur Er -
zie hung und Ent wic klung der
Kin der ge zielt ins Zen trum und
bie tet El tern so die Mög lich -
keit, zu den für sie und ihre
Kin der in ter es san ten The men -
ge bie ten neue In for ma tio nen
zu ge win nen. „Wir sind stän dig 
be müht, das An ge bot der Spe -
zial mo du le zu er wei tern und
zu ak tua li sie ren, um El tern und 
Fa mi lien best mög lich in bren -
nen den Fra gen un ter stüt zen
zu kön nen", so Schwarz.

NÖ El tern schu le bie tet Hil fe stel lun gen bei Er zie hungs fra gen
Schwarz: Hoch wer ti ge Se mi na re für El tern und Fa mi lien



nö lan des kor re spon denz

„Cul tu ral Ca pi tal Counts -

Kul tu rel les Ka pi tal zählt"

nennt sich das neu es te Pro -

jekt des Kul tur parks Ei sen -

stra ße-Öt scher land, das

sich in Ko ope ra ti on mit wei -

te ren Re gio nen Zen tral eu -

ro pas das Ziel setzt, das kul -

tu rel le Erbe der Re gio nen

ins Licht zu rü cken und da -

rauf auf bau end In no vat io -

nen und eine po si ti ve wirt -

schaft li che Ent wic klung zu

er mög li chen.
„In Zei ten der Glo ba li sie rung
und des Zu sam men wach -
sens Eu ro pas wird es für die
länd li chen Re gio nen im mer
wich ti ger, sich als le bens wer -
te Al ter na ti ve zu den Gro ß -
städ ten zu po si tio nie ren und
da bei auf die ei ge nen Stär ken
hin zu wei sen", mein te dazu
der Zwei te Prä si dent des NÖ
Land tags, Mag. Jo hann Heu -
ras, in des sen An we sen heit
das Pro jekt un längst vor ge -
stellt wur de. So fin det man
zum Bei spiel die Kunst des
Schmie dens, die den Kul tur -
park Ei sen stra ße seit je her
prägt, in die ser Form nir gend -
wo sonst in Eu ro pa. Die Re gi -
on ist nach wie vor von zahl -
rei chen Be trie ben ge prägt,
die sich auf zum Teil jahr hun -
derte al tes Wis sen rund um
die Ei sen ver ar bei tung be ru -
fen kön nen.Un ter dem Mot to
„Be wah ren, Auf be rei ten, Wei -
ter ent wi ckeln" soll die ses kul -
tu rel le Erbe den Men schen
be wusst ge macht wer den, da -
mit die se sich stär ker mit ih rer
Re gi on iden ti fi zie ren. Da rauf
auf bau end soll die nach hal ti -
ge Bil dung ei nes krea ti ven, in -
no va ti ven Un ter neh mer tums
ge för dert wer den, das sei ne
Ideen eben falls aus dem im -
ma ter iel len kul tu rel len Erbe,
also dem Wis sen, Kön nen
und Know-how der Re gio nen,

he raus ent wi ckelt. Nicht zu -
letzt ver stärkt das Pro jekt
auch den eu ro päi schen Ge -
dan ken des Zu sam men ar bei -
tens und des Syn er gien-Bil -
dens. Das auf drei Jah re an -
ge leg te Pro jekt mit ei nem Vo -
lu men von ins ge samt 2,3 Mil -
lio nen Euro für alle zehn teil -
neh men den Pro jekt part ner
wird vom EU-Pro gramm
„Cen tral Eu ro pe" aus Mit teln
des ERDF - Eu ro pe an Re gio -
nal De ve lop ment Fund - so -
wie der Grup pe Raum ord -
nung und Re gio nal po li tik des

Am tes der NÖ Lan des re gie -
rung ge för dert. Pro jekt part ner 
der LEA DER - Re gi on Kul tur -
park Ei sen stra ße-Öt scher -
land sind die LEA DER-Re gi -
on Stei ri sches Vulk an land,
die Ve ro na In no vat ion - Spe ci -
al Agen cy of Cham ber of
Com mer ce of Ve ro na und die
La Mo Ro de ve lop ment agen -
cy (Ita lien), das De ve lop ment
Cen tre Li ti ja und die Lo cal
Tou rist Or ga ni sa ti on Bo vec
(Slo we nien), die Wi ne hill She -
perd As so cia ti on (Un garn),
die Sub-Car pa thi an Cham ber

of Com mer ce (Po len) so wie
die b&s - con sul ting and trai -
ning for the ru ral area GmbH
und die Bran den burg Uni ver -
si ty of Tech no lo gy (Deutsch -
land). Nä he re In for ma tio nen
beim Kul tur park Ei sen stra ße - 
Öt scher land un ter
Te le fon:  07443/866 00.

Au dit Fa mi lien freund -
li che Ge mein de
stadt ge mein de klos ter neu burg

Im Rah men des Pro jek tes wer -
den in ei nem ers ten Schritt
sämt li che fa mi lien freund li che
fa mi lien au dit clim ber fest.jpg
Ak tio nen und Ein rich tun gen
sei tens der Ge mein de, der
Ver ei ne oder pri va ter In itia ti -
ven er ho ben.  An hand der Er -
geb nis se wer den zu künf ti ge
Maß nah men ab ge lei tet und ein 
ent spre chen der Stra te gie- und
Zeit plan er ar bei tet. „Der Be griff 
„Au dit“ be deu tet „hö ren/zu hö -
ren“ und im pli ziert da mit, dass
die Stadt ge mein de Klos ter -
neu burg das Ohr bei den Bür -
ge rIn nen hat und im Rah men
des Pro jek tes die In ter es sen
der Bür ge rIn nen er ho ben und
be ach tet wer den“, er klärt die
Pro jekt lei te rin Fa mi lien stadt rä -
tin Dr. Ma ria T. Eder. 
Ge mein sam mit der Fa mi lien -
be auf trag ten GR Ur su la Ko hut 
wird nun der IST-Zu stand er ho -
ben, eine um fas sen de Be -
stands auf nah me sämt li cher fa -
mi lien freund li cher Ak ti vi tä ten
und Ein rich tun gen durch ge -
führt. Ziel die ser In itia ti ve ist es, 
fa mi lien freund li che Maß nah -
men in al len Le bens ab schnit -
ten der Bür ger zu er ken nen
und wei ter zu stär ken. 
Da bei wer den alle Ge ner atio -
nen und Le bens pha sen be gin -
nend mit  Schwan ger schaft
und Ge burt, Le ben mit Klein -
kin dern, Kin der im Kin der gar -
ten al ter und im Pflicht schul al -
ter, in Aus bil dung ste hen de Ju -
gend li che, die na chel ter li che 
Pha se bis zu Se nio rIn nen und
Per so nen mit be son de ren Be -
dürf nis sen be rücks ich tigt. Im
Zuge des sen sol len mög lichst
vie le Hand lungs fel der wie zB.
Be ra tung, Netz wer ke, Ar beit,
Frei zeit, Woh nen bis zu Kul tur
und Mo bi li tät in der Ge mein de
Be ach tung fin den. 
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"Cul tu ral Ca pi tal Counts - 
Kul tu rel les Ka pi tal zählt" an der Eisenstraße

EU-Pro jekt rückt kul tu rel les Erbe des Kul tur parks ins Licht

oper klos ter neu burg

„Ho hes In tri gen -
ni veau ob der ho -
hen Qua li tät (Der
Stan dard)“ – „Da
ste hen jun ge
Leu te wie du und
ich auf der Büh -
ne, die sich um
Kopf und Kra gen
sin gen“ (Die Pres se) - „Ein Kunst stück ge lun gen“ (Kro -
nen zei tung) - „Ein Er leb nis: Zoe Ni co lai dou als Su san na,
eine Ent de ckung: Tho mas Tatzl als Fi ga ro und Nina Ta ran -

dek als Che ru bi no“ (NÖN), … 
Mit der dies jäh ri gen Pro duk ti on, Wolf gang A. Mo zarts „Die
Hoch zeit des Fi ga ro“ in der In sze nie rung von Mat thias von
Steg mann, fei er te die oper klos ter neu burg bei Pres se und Pub -
li kum ei nen viel be ju bel ten Er folg. Auch die letz te der ins ge -
samt 13 Vor stel lun gen lös te Diens tag abend noch ein mal ein -
hel li ge Be geis te rung und Bra vi-Rufe bei den 840 Be su chern
im Kai ser hof aus. Nicht en den wol len der Ap plaus galt al len Be -
tei lig ten. Trotz ei nes teil wei se ver reg ne ten Som mers freut sich
die oper klos ter neu burg über eine her vor ra gen de Fest spiel bi -
lanz: Mit rund 10.500 Be su chern und ei ner Aus la stung von 95
Pro zent ist Mo zarts „Fi ga ro“ ei ner der grö ß ten Er fol ge in der
Ge schich te des mitt ler wei le für sei ne hohe Qua li tät re nom -
mier ten Opern fes ti vals.  Ein aus ge zeich ne tes Sän ger en sem -
ble, al len vor an das Traum paar Zoe Ni co lai dou als um ju bel te
Su san na und Tho mas Tatzl als Fi ga ro, mach ten das Werk zum 
ex qui si ten Büh nen er leb nis. In der Sai son 2012 setzt oper klos -
ter neu burg-In ten dant Mi cha el Gar schall mit Gae ta no Do ni zet -
tis „Don Pas qua le“ (Pre mie re 8. 7. 2012) wie der ein über aus
at trak ti ves, schwung voll hei te res Werk auf den Spiel plan. Die
Kar ten nach fra ge hat be reits ein ge setzt!

oper klos ter neu burg 2011: Her vor ra gen de 
Sai son bi lanz trotz ver reg ne ten Som mers 

10.500 Be su cher be such ten den Klos ter neu bur ger „FI GA RO“



nö lan des kor re spon denz

Zu den Ver hand lun gen über
die Ge sund heits re form auf
Bun des ebe ne wur de in Wien
bei ei ner Pres se kon fe renz
über die Po si tio nen Nie der -
ös ter reichs in for miert.
Lan des haupt mann-Stell ver -
tre ter Mag. Wolf gang So bot ka 
be rich te te in die sem Zu sam -
men hang über die Ent wic -
klung der Auf wen dun gen für
das Ge sund heits sys tem in
Ös ter reich in den letz ten Jah -
ren. „Von 2000 bis 2005 sind
die Kos ten jähr lich um durch -
schnitt lich 4,1 Pro zent ge stie -
gen, in den letz ten Jah ren hin -
ge gen um über 5 Pro zent. Es
muss un ser Ziel sein, die Stei -
ge run gen der Ge sund heits -
aus ga ben dem Wachs tum
des Brut toin land spro duk tes
an zu glei chen." Zu den wich -

tigs ten Aspek ten ei ner Ge -
sund heits re form führ te der
Lan des haupt mann-Stell ver -
tre ter aus: „Beim Ge sund -
heits we sen muss Pla nung,
Steue rung, Fi nan zie rung und
Qua li täts si che rung aus ei ner
Hand er fol gen. Zu sätz lich
braucht es eine kla re Tren -
nung zwi schen den rah men -
ge setz ge ben den Maß nah -
men und den ope ra ti ven Ge -
set zen, die für die Um set zung
des Be trie bes ver ant wort lich
sind, eine Neu auf tei lung der
Fi nanz mit tel nach der Volks -
zahl so wie eine in halt lich und
or ga ni sa to risch neu ge stal te -
te Aus bil dung für Ärz te, The -
ra peu ten und Pfle ge kräf te".
Wel che Ef fek te eine sol che
Ge sund heits re form bringt,
be leg te So bot ka am Bei spiel
Dä ne marks, das im Jahr 2006 

be ste hen de Re gio nen mit den 
Auf ga ben im Ge sund heits-
und Vor sor ge be reich be auf -
tragt hat. „Die Vor sor ge in Dä -
ne mark ist bei den Ge mein -
den kon zen triert, der nie der -
ge las se ne Be reich und die
Kran ken häu ser wer den von
den Re gio nen ab ge wi ckelt",
so So bot ka. Dä ne mark sei ein 
Mus ter land was den Ge sund -
heits be reich be tref fe und ein
gu tes Bei spiel für die For de -
rung des Lan des Nie der ös ter -
reich, wie sich das ös ter rei chi -
sche Ge sund heits sys tem ent -
wi ckeln sol le.
Zu den um ge setz ten Re for -
men im Spi tals we sen in Nie -
der ös ter reich mein te der Lan -
des haupt mann-Stell ver tre ter:
„Nie der ös ter reich hat sei ne
Haus auf ga ben be reits dort
ge macht, wo das Land die
Ver ant wor tung trägt und als
ein zi ges Bun des land alle 19
Kran ken häu ser un ter der Lan -
des kli ni ken hol ding in ei ner
Hand ver eint." Die fi nan ziel le
Stei ge rung lie ge letz tes Jahr
bei nur 0,93 Pro zent und heu -
er bei 1,95 Pro zent, hin ge gen
be tra ge das BIP-Wachs tum 2
Pro zent bzw. 2,5 Pro zent.
Nä he re In for ma tio nen: Büro
LH-Stv. So bot ka, Mag. (FH)
Eber hard Blu ment hal, Te le fon 
02742/9005-12221
e-mail: eber hard.blu ment hal@noel.gv.at

Schnup per ti cket ak ti on
stadt ge mein de klos ter neu burg

Die Stadt Klos ter neu burg
führt 2011 ge mein sam mit
dem Ver kehrs ver bund Ost -
Re gi on (VOR) eine „Schnup -
per ti cket ak ti on“ durch. 
Klos ter neu bur ger Bür ge rIn -
nen kön nen so die öf fent li -
chen Ver kehrs mit tel zwi schen 
dem Groß raum Klos ter neu -
burg und Wien (inkl. Wie ner
Li nien) kos ten frei aus pro bie -
ren. Bei der Schnup per ti cket -
ak ti on kann eine Jah res kar te
für die Zone 230B + Kern zo ne
100 für höch stens 7 Tage von
in Klos ter neu burg ge mel de -
ten Per so nen bei der Stadt ge -
mein de ent lehnt wer den. Das
ÖV-Schnup per ti cket kann
min de stens  2 Tage vor der

ge wünsch ten Ent leh nung bei
der Stadt ge mein de Klos ter -
neu burg te le fo nisch,
02243/444-238, re ser viert
wer den. Ma xi mal vier Jah res -
kar ten die ser Art ste hen zur
Ver fü gung. Die Re ser vie run -
gen wer den in der Rei hen fol -
ge des Ein gangs be rücks ich -
tigt. Es be steht je doch trotz
Re ser vie rung kein Rechts an -
spruch auf das Schnup per ti -
cket. Die Fahr kar ten sind per -
sön lich im Rat haus un ter Vor -
la ge ei nes amt li chen Licht -
bild aus wei ses ab zu ho len und
zum ver ein bar ten Zeit punkt
auch dort wie der zu rüc kzu ge -
ben. Das Schnup per ti cket gilt
für eine Per son, Fa mi lien er -
mä ßi gun gen kön nen nicht in
An spruch ge nom men wer -
den. In ner halb von 6 Mo na ten
kann ein Ti cket für max. 7 auf -
ein and er fol gen de Tage ein -
mal kos ten frei ent lehnt wer -
den, also sind pro Jahr bis zu
2 Ent leh nun gen mög lich. 

1. Klos ter neu bur ger
Prä ven tions fest
stadt ge mein de klos ter neu burg

Ge sund heit er le ben ist eine neue
Idee, um Men schen für die ganz -
heit li che - Kör per – Psy che – Le -
ben - um fas sen de Ge sund heits -
för de rung und Prä ven ti on zu be -
geis tern und wur de von der in
Klos ter neu burg an säs si gen Ös -
ter rei chi sche Aka de mie für Prä -
ven tiv me di zin und Ge sund heits -
kom mu ni ka ti on (ÖAPG) mit Un -
ter stüt zung des Bür ger meis ters,
Mag. Ste fan Schmu cken schla -
ger, ins Le ben ge ru fen. Als Be -
glei ter zu mehr Ge sund heit und
Le bens qua li tät zeigt Ge sund heit
er le ben Wege auf, wie man durch
po si ti ve Le bens ein stel lung und
eben so ein fa che wie wirk sa me
Ver hal tens wei sen eine ge sund -
heits be wuss te Le bens füh rung
kon se quent im All tag um set zen
kann - Tag für Tag, ein Le ben
lang! Ge sund heit er le ben ani -
miert durch „Ge sund heit zum
Aus pro bie ren und Mit ma chen“,
sich ak tiv am Ge sche hen zu be -
tei li gen: pra xis na he Works hops
la den ein, durch Se hen, Hö ren,
Füh len, Rie chen und Schme cken 
selbst fest zu stel len, wie ein fach
es ist, im All tag auf sei ne Ge sund -
heit ein Le ben lang zu ach ten!
23. und 24.09., Ba ben ber ger hal -
le, von 9 bis 18 Uhr.

 Sei te 9 Don ners tag, 01. Sep tem ber 2011
1. Donnerstag

LH - Stv. So bot ka zur Ge sund heits re form
„Pla nung, Steue rung, Fi nan zie rung und Qua li täts si che rung aus ei ner Hand"

nö lan des kor re spon denz

Be reits zum 16. Mal geht von
Ende Au gust bis Ende No -
vem ber 2011 der Wein herbst
Nie der ös ter reich, die grö ß te
wein tou ris ti sche In itia ti ve Eu -
ro pas, in Sze ne. So wie im
Vor jahr wer den auch heu er
wie der 300.000 Gäs te aus
dem In- und Aus land zu dem
Gro ß er eig nis er war tet.

800 Ver an stal tun gen
Dies mal fin den in den mehr
als 150 nie der ös ter rei chi -
schen Wein herbst-Ge mein -
den ent lang der 830 Ki lo me ter 
lan gen Wein stra ße mehr als
800 Ver an stal tun gen statt, die 
sich mit dem The ma Wein be -
schäf ti gen. Zum Ver gleich: Im 
Jahr 1996, beim Start der Ak ti -
on, wa ren es erst 214 Wein -
herbst-Events in le dig lich 36
Ort schaf ten ge we sen.

Wein als Kul tur pro dukt
"Wein ist wohl ei nes der höch -
sten Kul tur pro duk te. Wenn
man sich mit der ge sam ten
Ent ste hungs ge schich te des
Wei nes aus ein an der setzt,

dann merkt man, wie viel Sen -
si bi li tät und Bo den haf tung da -
hin ter steckt", be tont dazu
Lan des rat Dr. Ste phan Pern -
kopf. "Im mer dann, wenn aus
ei ner ge wach se nen Tra di ti on
et was ent steht, das mit In no -
vat ions kraft aus der ge ge be -
nen Zeit ver se hen wird, ist der
Er folg si cher", so Pern kopf
zum NÖ Wein herbst.

Brei tes Pro gramm an ge bot
Der NÖ Wein herbst ist eine

Ver an stal tungs rei he, die mit

In itia ti ven rund um den Re -

ben saft ein brei tes Pub li kum

an spre chen möch te: 

Wein fes te, Tage der of fe nen

Kel ler tür, Ver kos tun gen, Pic -

knicks, Teil nah me an der

Wein le se, Wan de run gen,

Rad tou ren, Wein tau fen und

Um zü ge ste hen in den acht

Wein bau re gio nen in Nie der -

ös ter reich auf dem Pro -

gramm. Auch heu er wie der

wird im Rah men ei nes Ge -

winn spiels die be lieb tes te

Wein herbst-Ge mein de des

Jah res ge kürt.

Der Wein herbst star tet wie der durch
LR Pern kopf: Rund 800 Ver an stal tun gen in 150 Ge mein den



                                                                                                          Sei te 10 Don ners tag, 01. Sep tem ber 2011Historien

Wa rum wird man hei ser?
Die häu figs te Ur sa che für Hei ser -
keit ist eine Ent zün dung der
Stimm lip pen in fol ge ei ner In fek ti -
on oder ein An schwel len der
Schleim häu te im Kehl kopf durch
eine Er käl tung. Durch die se Fak -
to ren kön nen die Stimm lip pen
nicht mehr frei schwin gen, die
Atem luft ver haucht und die Stim -
me klingt ziem lich rau. Hei ser keit
kann aber auch durch eine Über -
be an spru chung der Stim me ent -
ste hen. Da bei schwillt die Stimm -
lip pen schleim haut an ei ner Stel le 
be son ders an. Meist heilt die se
Schwel lung aber von selbst wie -
der ab. Aber Ach tung: Wird die
Stim me nicht ge schont, kön nen
sich Knöt chen auf den Stimm lip -
pen ent wi ckeln.   

Brüc kner/Dei ke

Wa rum wer den wir 
vor Scham rot?
Beim Es sen war mer Spei sen
oder beim Sport er rö tet man, weil
sich Blut ge fä ße im Ge sicht wei -
ten. Da die Blut ge fä ße dicht un ter 
der Haut ober flä che lie gen, sieht
man eine Er rö tung im Ge sicht
bes ser als an an de ren Kör per -
stel len. Er rö ten wir aber vor
Scham, so ist das ve ge ta ti ve Ner -
ven sys tem da für ver ant wort lich.
Der Kör per wird durch die nervli -
che An span nung un wil lent lich in
eine Art Alarm zu stand ver setzt:
Der Kreis lauf wird be schleu nigt,
die Durch blu tung ver stärkt sich
da durch und die Blut ge fä ße er -
wei tern sich. Durch die se ver -
stärk te Durch blu tung wer den wir
rot. Dagegen kön nen wir nichts
da ge gen tun.     Brüc kner/DEI KE

Be kennt nis se einer

E
r weiß sehr wohl,
dass sei ne Bran che
nicht das be ste Ima -

ge hat. Doch die ver brei te te
Kri tik an Hed ge fonds hält
Dou glas Brown, ei ner der
füh ren den Fonds ma na ger
der West küs te, für über zo -
gen: "Wir sind ei gen sin nig
wie alle, wir ge win nen lie ber
als wir ver lie ren." Oben in
Hol ly wood hat er noch eine
Woh nung, der Mann ist Mil -
lio nen schwer. In der Bran -
che gilt er als so li de, kein Zo -
cker. Sei ne Fir ma steu er te er
ver lust frei durch die Kri se.
Auch Pen sions kas sen und
Stif tun gen ver trau en ihm
Geld an. Ein stiegs vor aus set -
zung: eine Mil li on Dol lar, flüs -
sig. Den Streit in Wa shing ton
um ei nen So li dar bei trag der
Rei chen zur Etat-Sa nie rung
ver folgt er mit Arg wohn.
"Wenn Sie alle mei ne Steu -
ern zu sam men rech nen, also
auf Ein kom men, auf Ben zin,
die Mehr wert steu er und so

wei ter, dann macht das
schon jetzt 50 Pro zent aus.
Wenn Leu te mei nen, es soll te 
mehr sein, dann kön nen sie
das. Wenn Sie fra gen, ob ich
fin de, dass ich zu we nig zah -
le? Nein, fin de ich nicht."
Den Prä si den ten hält er oh -
ne hin für ei nen So zia lis ten.
Brown spen det Geld an die
Re pub li ka ner, er sam melt
Kunst, er liebt das freie Spiel
des Mark tes. „Die Re pub li ka -
ner sa gen, wir kön nen die
Steu er last der Rei chen nicht
er hö hen, weil die die Ar beits -
plät ze schaf fen. Schaf fen Sie 
denn Ar beits plät ze? Wir ha -
ben An ge stell te, zur Zeit sind
es 15, also schaf fen wir Jobs.
Aber, of fen ge sagt, fin de
auch ich, die Re pub li ka ner
über zie hen die ses Ar gu -
ment, weil sie glau ben, dass
es ih nen par tei  po l i  t isch
nutzt… Un ab hän gig von der
Wirk lich keit. Ob ich Jobs
schaf fe oder nicht, liegt nicht
da ran, wie vie le Steu ern ich
ge ra de zah le, son dern da ran, 

ob ich mit mehr Leu ten tat -
säch lich er folg reich mein Ge -
schäft er wei tern kann.“ 
Dass Ame ri kas Fi nanz bran -
che zu letzt Mil lio nen Jobs
ver nich tet habe, will Brown
nicht gel ten las sen. "Die Fi -
nanz kri se hat te vie le Ur sa -
chen, auch in der Po li tik“,
sagt er. „Die hat die Ban ken
doch ge drängt, wahl los Kre -
di te aus zu ge ben." Und auch
die nächs te Kri se wer de kom -
men. "Mag sein, dass wir
man ches ge lernt ha ben.
Trotz dem wird sich die Fi -
nanz welt im mer zwi schen
Angst und Gier be we gen, das 
bleibt so, so lan ge es die die
Fi nanz welt gibt." Ja, dass die
Steu er zah ler die Ban ken mit
Mil li ar den ret ten muss ten,
das stö re auch ihn. Mehr Re -
gu lie rung aber stört ihn noch
mehr. "Das ist es doch, was
die US-Wirt  schaft  nun
hemmt, die Un si cher heit, wie
vie le Ge set zes auf la gen kom -
men, die Schul den last, die
Sor ge   um   die  Im mo bi lien-

ard - welt spie gel



 Sei te 11 Don ners tag, 01. Sep tem ber 2011 Historien

Wa rum wird Tän zern beim
Dre hen nicht schwindlig?
Vie len Men schen wird beim Ka -
rus sell fah ren schwin de lig, doch
Tän zern bei schnel len Dre hun -
gen nicht. Sie nut zen da für ei nen 
ein fa chen Trick: Tän zer rich ten
ih ren Kopf mög lichst lan ge auf
ei nen fes ten Punkt und dre hen
ihn erst im letz ten Mo ment he -
rum, wäh rend sich ihr Kör per
gleich mä ßig wei ter dreht. Die Au -
gen se hen am Ende der Dre hung 
so fort wie der auf den Fix punkt.
Das hilft zum ei nen bei der
Orien tie rung, zum an de ren wird
durch die schnel le Kopf be we -
gung das Gleich ge wichts or gan
im In nen ohr sti mu liert, so dass
es die Dre hung we ni ger spürt,
als wenn der Kopf gleich mä ßig
mit dem Kör per mit ge dreht wäre.
Brüc kner/DEI KE

Wa rum hilft Deh nen da nach 
nicht ge gen Mus kel ka ter?
Un ter Mus kel ka ter lei den wir,
wenn sich im Mus kel ge we be fei -
ne Ris se bil den. Die se Ris se
ent ste hen meist durch sport li -
che oder kör per li che Über be la -
stung. Im mer wie der hört man,
dass Mus kel deh nun gen nach
dem Sport hel fen sol len, den
Mus kel ka ter zu ver hin dern oder
ab zu schwä chen. Durch die
Deh nung kön nen die ent stan de -
nen Mus kel ris se so gar noch
ver schlim mert wer den und den
Mus kel ka ter ver stär ken. Es soll -
te nicht di rekt im An schluss an
den Sport durch ge führt wer den.   
                                                 Brüc kner/DEI KE

Wa rum sind Ge schirrspül ma -
schi nen um welt freund lich?
Be quem, zeit spa rend und trotz -
dem um welt scho nend! Mo der ne
Spül ma schi nen ver brau chen im
Schnitt für eine gro ße Men ge
Ge schirr nur 15 Li ter Was ser.
Um die sel be Men ge Schmutz -
ge schirr mit der Hand zu spü len,
be nö ti gen wir aber etwa 90 Li ter
Was ser, also sechs mal so viel!
Beim Strom ver brauch schnei det 
das elek tri sche Ge rät eben falls
bes ser ab als das Hand spü len,
weil auch mehr war mes Was ser
ver braucht wird. Der Um welt -
schutz aspekt gilt na tür lich nur,
wenn die Spül ma schi ne kom -
plett voll ist. Der ein zi ge Nach teil
ist, dass die An schaf fung ei nes
Ge schirr spü lers re la tiv teu er ist. 
Brüc kner/DEIKE

Wa rum soll auf ge tau tes 
Es sen nicht mehr 
ein ge fro ren wer den?
Dass wir auf ge tau te Kost nicht
wie der ein frie ren sol len, dient
vor al lem dazu, eine Kei maus -
brei tung zu ver hin dern. Bei mi -
nus 18 Grad wird sie zwar ge -
stoppt, aber nicht alle Kei me
ster ben ab. Die se ver meh ren
sich beim Auf tau en, was die Le -
bens mit tel op tisch, ge schmac -
klich, aber auch in Be zug auf
ihre Ver zehr bar keit ver än dern
kann. Letzt end lich kommt es auf 
die Zeit an, in der das Le bens -
mit tel auf ge taut bleibt. Lie gen
meh re re Stun den da zwi schen,
kön nen sich Kei me ver brei ten.

Brüc kner/DEI KE

Heu schre cke
prei se...Und es ist schwe rer

ge wor den, an Kre di te zu kom -

men, weil die Ban ken nun öf ter 

sa gen, okay, wir hat ten zu vie -

le fau le Kre di te. Das ma chen

wir jetzt nicht noch mal." Zu -

rück in der Hed ge fonds-Zen -

tra le, wech seln wir das The -

ma, hin zur Euro-Kri se. Sit zen

hier wirk lich ir gend wo Leu te

zu sam men und sa gen, nun

lasst uns Ita lien an grei fen und

da mit Pro fit ma chen? "Ver -

mut lich ist das so." Wie wäh -

len sie die Län der aus? 

"Sie su chen das schwächs te

Glied der Ket te. 

Das Schaf, das vom Pfad ab -

ge kom men ist. Klar ist das so.

Aber was ist die Al ter na ti ve?

Wäre es rich ti ger, dass alle

über ein Pro blem hin weg se -

hen, wenn ei nes da ist?"

Ge gen fra ge: Was ist, wenn

Pro ble me durch At ta cken grö -

ßer er schei nen als Sie tat -

säch lich sind? Schließ lich

lässt sich auf jede Markt be we -

gung wet ten, egal ob nach

oben oder un ten. Sind das

dann nicht eher Geld-Jä ger

als Geld-Hü ter? "Sie sind si -

cher eine an de re Art Geld-Hü -

ter. Eine Art, de nen ich si cher -

lich nicht an ge hö re. Ich ver su -

che nicht zu spe ku lie ren, son -

dern ernst haft zu in ves tie ren.

Aber auch Spe ku lan ten er fül -

len eine wich ti ge Auf ga be am

Markt. Sie le gen Pro ble me of -

fen. Es wa ren die Spe ku lan -

ten, die hier als ers te die Ri si -

ko-Hy po the ken zu rüc kfuh ren

und sag ten, hey, die Din ger

brin gen nie und nim mer et was

ein. Nein, wir sind nicht zwie -

lich ti ger als an de re. Es sind

nun mal kei ne Re gie run gen

ge we sen, die Ame ri ka einst

groß ge macht hat ten, son dern 

al lein der Ka pi ta lis mus." Der

ers te Hed ge-Fonds wur de von 

Al fred Wins low Jones im Jah -

re 1949 ge grün det. Jones ver -

kauf te Ak tien leer, um sie spä -

ter auf ei nem nied ri ge ren

Kurs ni veau wie der zu er wer -

ben. Mit dem Er lös des Leer -

ver kaufs kauf te er an de re

Ak tien in der Er war tung,

dass die se Ak tien im Kurs

stei gen. Da mit er fand er

gleich zei tig die ers te Stra te -

gie für Hed ge - Fonds (Long - 

Short). Er füllt sich die Er war -

tung, dass der Kurs der ge -

kauf ten Ak tien sich im Ver -

hält nis bes ser (oder we ni ger

ne ga tiv) ent wi ckelt als der

Kurs der leer ver kauf ten Ak -

tien, er gibt sich ein Ge winn

un ab hän gig da von, ob der

Ge samt markt, re prä sen tiert

durch ei nen brei ten Ak tien -

markt in dex, steigt oder fällt.

Da mit wird auch ein we sent li -

ches Mo tiv von An le gern in

Hed ge-Fonds deut lich. Sie

möch ten ei nen ho hen Er trag

un ab hän gig von dem im mer

wie der auf tre ten den Auf und

Ab der Ak tien märk te er wirt -

schaf ten. Für die Long -

Short - Stra te gie ist es not -

wen dig, Ak tien zu fin den, die

in ner halb ei nes be stimm ten

Zeit ho ri zon tes im Preis fal len 

und an de re Ak tien zu iden ti fi -

zie ren, die in die ser Zeit -

span ne stei gen wer den. Der

Hed ge - Fonds - Ma na ger

muss also so wohl die Preis -

ent wic klung der se lek tier ten

Ak tien rich tig ein schät zen als 

auch ei nen güns ti gen Zeit -

punkt für die se Trans ak tio -

nen wäh len. Ent spre chend

ver wen det der Hed ge -

Fonds - Ma na ger un ter an de -

rem ne ben der klas si schen

Un ter neh mens be wer tung

(Ein schät zung der Über-/Un -

ter be wer tung der Ak tien)

auch quan ti ta tiv-ma the ma ti -

sche Me tho den und die tech -

ni sche Ana ly se. Klas si sche

Hed ge-Fonds wa ren nie

Pub li kums fonds, wie der Be -

griff in Deutsch land ent spre -

chend dem In vest ment ge -
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Vor kur zem er schüt ter te ein

Erd be ben der Stär ke 5,8 das

Wei ße Haus. An geb lich war

das, dass stärks te Be ben seit

100 Jah ren, so gar noch in Ka -

na da spür bar. Es  ver ur sach te

gott sei dank  we nig Schä den.
welt-on li ne.de

Der Vor wahl kampf in den USA

hat be gon nen und der hat mit un -

ter et was vom An ba den mit Hai -

en. Die An zei ge ge gen Per ry, den 

kon ser va ti ven Shoo tings tar un ter 

den re pub li ka ni schen Be wer bern

für die Prä si den ten wahl im No -

vem ber 2012, hat nicht etwa ein

De mo krat ge schal tet, der Ba rack

Oba ma schüt zen will. „Cash“ ist

viel mehr die In itia ti ve von Ro bert

Mor row, ei nem re pub li ka ni schen

Ak ti vis ten, der den li ber tä ren Ron

Paul im Wei ßen Haus se hen will.

Paul wird von sei nen An hän gern

hoch ver ehrt, bleibt aber ein Au -

ßen sei ter im Kan di da ten feld der

„Grand Old Par ty“. 

Ne ben Per ry gel ten Mi che le

Bach mann, die Tea-Par ty-be -

geis ter te Ab ge ord ne te aus Min -

ne so ta, und Mitt Rom ney, der

prä si di ale Ex-Gou ver neur von

Mas sa chu setts, als die aus -

sichts reich sten re pub li ka ni schen

Be wer ber. Die Aspi ran ten für das

– trotz Chi na, trotz Ap ple – im mer

noch mäch tigs te Amt der Welt

kämp fen der zeit er bit ter ter mit -

ein an der als mit dem Amts in ha -

ber. „Rick Per ry ist ein Idi ot“, sagt

etwa Bru ce Bart lett, ein re nom -

mier ter Fi nanz ex per te der Re -

pub li ka ner, „und ich glau be nicht,

dass mir da ir gend je mand wi der -

spricht.“ Per ry, der Gou ver neur

mit dem Char me ei nes Ro deo rei -

ters, hat te zu vor Ben Ber nan ke,

den Chef der US-No ten bank Fed, 

als „Ver rä ter“ an den In ter es sen

der Na ti on be schimpft. 

Das er in nert in Te xas schon ein

we nig an die Auf for de rung, ein

fes tes Seil und ei nen ho hen

Baum zu su chen. Auch Mi che le

Bach mann wird ge le gent lich als

„dumm“ be zeich net. Etwa wenn

die fünf fa che Mut ter, die zu sätz -

lich 23 Pfle ge kin der be treu te, den 

To des tag des King of Rock mit

des sen Ge burts tag ver wech selt

und ein fröh li ches „Hap py Birth -

day, El vis“ ins Pub li kum schleu -

dert. Oder wenn sie Schau spie -

ler-Le gen de John Way ne als grö -

ß ten Sohn ei nes Or tes in ih rem

Hei mat staat Iowa lobt, ob wohl

von dort nur ein Se rien mör der

glei chen Na mens stammt. Doch

mehr als der ar ti ger Klein kram

macht Bach mann eine Ent hül -

lungs sto ry im Re pub li ka ner-na -

hen „Dai ly Cal ler“ zu schaf fen.

Von ei ner „stress be ding ten Ar -

beits un fä hig keit“ Bach manns

und dem Zwang zur re gel mä ßi -

gen Ein nah me „star ker Me di ka -

men te“ war in dem On li ne-Ma ga -

zin Mit te Juli die Rede. „Im Durch -

schnitt ein mal pro Wo che“ fal le

Bach mann we gen star ker Mi grä -

ne-An fäl le aus und flüch te dann

für Tage in ab ge dun kel te Zim -

mer. Man darf ge spannt sein, was 

die USA und ihre "Sie ger ty pen"

noch so al les zu bie ten ha ben, in

der nächs ten Zeit.
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Wäh rend mei ner Re gie rungs zeit in Jan - gui er warb ich

mir das Ver trau en der Chi ne sen.

Ich er fuhr, in welch bru ta ler Wei se der Fi nanz mi nis ter

Ach mak die Steu ern ein zog und die Kauf leu te er press te.

In mei nem Pa last ka men fast täg lich Bitt stel ler, de ren

Ver mö gen von Ach mak be schlag nahmt wor den war

oder de ren An ge hö ri ge in Ge fäng nis sen schmach te -

ten. Nun er kann te ich Ach mak und sei ne Sip pe ge nau.

Ach mak be sass das vol le Ver trau en des

Groß kahns. Ge ra de jetzt über gab er ihm

die Stadt Pe king, wäh rend er ei nen Feld -

zug nach Nor den un ter nahm. Die se Ge le -

gen heit be nutz te Ach mak so fort,

um lang ge heg te Plä ne in die Tat

um zu set zen. Alle sei ne 27 Söh ne

rief er zu ei ner ge hei men Sit zung

zu sam men. Wang - Tschou

brach te Me-Yü in mei ne Ob hug

und be rich te te, dass sich in Pe -

king eine Re vol te an bahn te.

Völ lig über ra schend er schie nen mein Va ter 

und mein On kel bei mir. Auch sie hat ten

Ver dacht ge schöpft, weil Ach mak ihre be -

sten Ver trau ten ver haf tet hat te. Doch als

auch noch ein Sohn Ach maks mit kost ba -

ren Ge schen ken bei mir er -

schien, um mich zu ei nem Fest

nach Pe king ein zu la den, spür te

ich die Ge fahr in gro ßen Schrit -

ten he ran na hen. Me - Yü und der 

Hor den füh rer mei ner Leib wa che

warn ten mich drin gend da vor, nach 

Pe king zu rei ten. Ich wuss te nicht

was ich tun soll te, die Pflicht rief

star nach mir.

Mar co Po los aben teu er li che Rei se nach Chi na
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Ich aber woll te dem Schic ksal nicht aus dem

Wege ge hen. Mit ei nem star ken Auf ge bot

Be waff ne ter trat ich die Rrei se nach Pe king

an. Ich muss te er fah ren, was Ach mak plan -

te. Je doch auf hal bem Wege hol te

mich Et to re ein und über bra che

mir eine Nach richt mei nes Va ters:

"Keh re so fort um! Ach mak will dei -

nen und un se ren Tod!" Mei nem

Va ter schic kte Ant wort, dass ich

wei ter rei sen wer de, aber Et to re

bei mir be hiel te.

Als Bett ler ver klei det trieb sich Wang -

Tschou in den Stra ßen der Haupt stadt he -

rum. So konn te er al les un auf fäl lig be ob -

ach ten und bel aus chen. Vor dem süd li chen 

Tor der Stadt emp fing mich eine Ab ord nung Ach maks. Mit fal scher

Freund lich keit bo ten sie mir den Pa last Ach maks als Woh nung an.

Doch so leicht woll te ich es dem Herrn Fi nanz mi nis ter nicht ma chen.

Ich lehn te freund lich aber be stimmt ab.

Ganz über ra schend ließ Ach mak

den Va ter Wang - Gschous ver haf -

ten, weil er nicht ver ra ten woll te, wo

sich sein Sohn be fand. Der Wirt des 

Spei se hau ses "Zu den zehn tau -

send Wohl ge rü chen" be rich te te

Wang - Tschou, das für den Auf -

stand al les be reit sei.  "Mei ne Ster -

ne sag ten, mir dass über mor gen

ein an de rer Mann den Thron ses sel

Ku blais be stei gen wird. Die ser an de re

wer de ich sein!". Er war der ma ßen über -

zeugt von sich sel ber, dass ich nicht

glau ben konn te, was ich da hör te. Ich

war völ lig von der Rol le.

Mar co Po los aben teu er li che Rei se nach Chi na
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www.novomatic.com

Rotweißrote Innovation in Slowenien: 
Aus Gumpoldskirchen.       

Am Weg von Gumpoldskirchen ans Adriatische Meer, nahe der italienischen Grenze, findet sich im 
aufstrebenden Slowenien eines der jüngsten, erfolgreichen Projekte der Novomatic Group: Das Hotel 

& Casinò Resort Admiral, ein Unterhaltungsbetrieb des 21. Jahrhunderts. 61 Mitarbeiter versorgen die 
Gäste im À La Carte-Restaurant, auf der Sonnenterrasse, im 88-Betten-Hotel sowie an den modernsten 
elektronischen Roulette- und Spielautomaten auf internationalem Spitzenniveau – selbstverständlich im 

ganzen Resort barrierefrei. Ganz nach dem Motto von Gründer und Mehrheitseigentümer  
Prof. Johann Graf: Vorsprung durch Innovation.

Österreichische Planung, Technik und Ausstattung für ein modernes Automatencasino wurden in unserem 
Nachbarland damit erstmals in einem eigenen Spielbetrieb realisiert. Diesen Erfolg ermöglichen unsere rund 

2.700 heimischen und weltweit rund 16.000 Mitarbeiter, soviel ist sicher. Denn die wirtschaftliche Kraft 
österreichischer Unternehmen am Weltmarkt ist stets die Summe des Ganzen.

„In Slowenien tätig zu sein  
bedeutet für uns: Export von 
österreichischem Know-
How und Investieren in 
zuverlässige, internationale 
Wirtschaftsbeziehungen.  
Wir sichern damit 
österreichische 
Arbeitsplätze.“

Dr. Franz Wohlfahrt
Generaldirektor NOVOMATIC
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Ma riä Auf nah me in den Him -
mel, dt. auch Ma riä Him mel -
fahrt, la tei nisch, as sump tio
Beatae Ma riae Vir gi nis, ist
ein Hoch fest der rö misch -
ka tho li schen Kir che am 15.
Au gust. In der alt ka tho li -
schen Kir che wird der 15.
Au gust als Heim gang Ma -
riens be gan gen. Ähn li ches
gilt für die or tho do xen Kir -
chen und ins be son de re die
Sy risch - Or tho do xe Kir che,
die eben falls am 15. Au gust - 
je nach Teil kir che des al ten
oder neu en Ka len ders - un -
ter dem Na men Ma riä Ent -
schla fung, prä zi se Ent schla -
fung der Got tes ge bä re rin.
Das Fest Ma riä Him mel fahrt

geht auf ein Ma rien fest zu rück,

das Cy rill von Alex an drien im 5.

Jahr hun dert ein führ te. Die ses

Fest leg te er auf den 15. Au -

gust, den Tag, an dem be reits

die Hei den die Him mel fahrt der

Astraea fei er ten. Der Glau be an 

die leib li che Auf nah me Ma riens

in den Him mel ist seit dem 6.

Jahr hun dert be zeugt und wur -

de 1950 von Papst Pius XII in

der Apo sto li schen Kon sti tu ti on

Mu ni fi cen tis si mus Deus für die

rö misch-ka tho li sche Kir che

zum Dog ma er ho ben. Über die

leib li che Auf nah me Ma riens

wird zwar nicht in den ka no ni -

schen Schrif ten be rich tet, je -

doch wer den ei ni ge Schrift stel -

len als Hin wei se da rauf ge deu -

tet. In apo kry phen Evan ge lien

wird aus führ lich da rü ber be rich -

tet, die Apo stel sei en von ih ren

Mis sions or ten durch die Luft an

das Ster be bett Ma ri as ver -

bracht wor den, ent we der nach

Je ru sa lem oder nach Ephe sus.

Sie hät ten Ma ria nach de ren

Tod be stat tet und das Grab mit

ei nem gro ßen Stein ver schlos -

sen; aber so fort sei Chris tus mit

den En geln er schie nen, der

Stein sei weg ge wälzt wor den

und Chris tus habe Ma ria he -

raus ge ru fen. Die se Nie der -

schrift, die wahr schein lich auf

eine ver lo ren ge gan ge ne Schrift 

Tran si tus Ma riae (Hin über gang 

Ma riens, ge schrie ben um 400)

zu rüc kzu füh ren ist, wur de be -

son ders für die li tur gi schen

Tex te der by zan ti ni schen Kir -

chen wich tig. Auch wenn um -

gangs sprach lich im Deut schen

der Aus druck Ma riä Him mel -

fahrt ge läu fig ist, gilt die Auf nah -

me Ma riens in den Him mel

theo lo gisch nicht als Him mel -

fahrt und ist der Him mel fahrt

Chris ti nicht gleich ge stellt.
In vie len Spra chen wer den da -
her zwei ver schie de ne Be -
zeich nun gen be nutzt, etwa im
La tei ni schen: 
As cen sio Chris t i  (Auf fahrt
Chris ti in den Him mel), aber As -
sump tio Ma riae (Auf nah me Ma -
riens in den Him mel). So soll
der Er lö ser von der Er lös ten
deut lich un ter schie den wer den.
Das Fest hat auch den schon
frü her be zeug ten Na men Dor -
mi tio Ma riae (lat.), Koi me sis
(griech.) oder Ma riä Ent schla -
fung; in der or tho do xen Kir che,
die die leib li che Auf nah me Ma -
riens nicht dog ma ti siert hat,
wird aus schließ lich die se Be -
zeich nung ver wen det. 
Auf der Fes ti ko ne nimmt Chris -
tus die See le Ma ri as (dar ge -
stellt als Wi ckel kind) in Emp -
fang, und im Kon tak ti on des
Fes tes heißt es: „Die in Für bit -
ten un er müd li che Got tes ge bä -
re rin [...] ha ben Grab und Tod
nicht über wun den, denn sie als
die Mut ter des Le bens hat er
zum Le ben hin über ge führt.“ An
die sem Tag wer den in der ka -
tho li schen Kir che Kräu ter ge -
weiht. Ur kun den des 14. Jahr -
hun derts da tie ren zum Bei spiel

„Un se rer Lie ben Frau en Wur -
zel wei he“. Vor al lem im süd -
deut  schen Raum f in  den
abends fei er li che Pon ti fi kal äm -
ter mit an schlie ßen den Lich ter -
pro zes sio nen statt. 
Zu den be deu tends ten zählt die
Fa ti ma - Schiffs pro zes si on in
Lin dau am Bo den see mit sie -
ben Schif fen und rund 4000 Be -
su chern. Seit dem Jahr 1640
fin den zu den Gna den bil dern in
St. Ma rien und  St. Lau ren ti us in 

Wa ren dorf im Müns ter land
Wall fahr ten statt. Das Fest wird
am Wo chen en de nach dem
Fest mit ei ner gro ßen Stadt pro -
zes si on be gan gen. 
In der or tho do xen Kir che fin det
vor dem Fest der Ent schla fung
Ma riens das zwei wö chi ge Ma -
rien fas ten statt, in dem nach
Mög lich keit auf Fleisch, Fisch,
Milch produk te und (außer am
Wo chen en de) auch auf Wein
und Öl ver zich tet wer den soll.
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...wo Ma ria uns be geg net...
Ma riä Him mel fahrt

Ma riä Him mel fahrt, Ti zi an, um 1516



3sat re por ta ge

1907 ab sol vier ten fünf ver -

we ge ne Aben teu rer die ers -

te Ral lye fahrt der Welt, von

Pe king nach Pa ris. Sie ger

des le gen dä ren Ral ly es

wur de der ita lie ni sche Fürst 

Sci pio ne Borg he se mit sei -

ner Ita la. Ge nau 100 Jah re

spä ter fah ren 30 Old ti mer -

teams den sel ben Weg ent -

lang. Die Teil neh mer ha ben

sich da für zwei Jah re lang

vor be rei tet.
Es war die Rei se ih res
Le bens - Schwei zer
Old ti mer fans un ter wegs 
in ih ren al ten Kis ten von
Pe king nach Pa ris. Die
Au to no ma den durch -
que ren die Mon go lei,
wo sie hart an ihre Gren -
zen kom men. Eine Pan -
ne reiht sich an die
nächs te, und in der
Grup pe ma chen sich
Span nun gen breit. Wind 
und Wüs ten sand über -
tref fen alle Er war tun gen 
und Be fürch tun gen -

trotz hei ßer Köp fe ein ein ma li -
ges Aben teu er. Das "Borg he -
se Me mo ri al Pe king - Pa ris
1907 - 2007" war für die Old ti -
mer fans He raus for de rung
und Wag nis zu gleich. Fast
zwei Jah re lang brei te ten sich
die meis ten Fah rer und Fah -
re rin nen auf die se 16 000 Ki -
lo me ter lan ge Rei se mi nu ti ös
vor und mach ten ihre Wa gen
flott. Min de stens 40 Jah re alt
muss ten die Au tos sein, um
an die ser Fahrt teil neh men zu
dür fen. Am 10. Juni 2007 war

es so weit: 30 Old ti mer so wie
60 Fah re rin nen und Fah rer
star te ten in Pe king, das Ziel in
Pa ris er reich ten fast alle am
10. Au gust 2007, wie vor 100
Jah ren der ita lie ni sche Fürst.
Die meis ten Fah rer ha ben
noch nie in ih rem Le ben eine
sol che Dis tanz un ter die Rä -
der ge nom men. Die Top ma -
na ger, Ga ra gis ten, Un ter neh -
mer und In ge ni eu re sind im
Be ruf ein ge spannt und konn -
ten bis lang von ei nem sol chen 
zwei mo na ti gen Time-out nur

träu men. Doch jetzt er fül len
sie sich ih ren Le bens traum.
Der Weg ist das Ziel, lau tet
ihre De vi se in Ba sel, wo sie im
April 2007 ihre kost ba ren Old -
ti mer für das gro ße Aben teu er
in Con tai ner la den, die nach
Chi na ver schifft wer den.
Un ter den Old ti mer fans sind
Star koch An ton Mo si mann mit 
sei ner Frau Ka thrin, de nen die 
holp ri gen Pis ten der Wüs te
Gobi zum Ver häng nis wer -
den. Der Un ter neh mer Wal ter
Grell und sei ne Frau Chris ti ne
kämp fen mit Staub und lo cke -
ren Schrau ben an ih rem Ge -
fährt, die bei den Ga ra gis ten
Dor ly Strü by und Kurt Gilg hin -
ge gen freu en sich über ih ren
flot ten Rolls-Roy ce und ihre
ers te gro ße ge mein sa me Rei -
se. Für fast alle aber ge hö ren
auf ge schla ge ne Öl wan nen,
lä dier te Auf hän gun gen und
ka put te Aus puff roh re in der
un end li chen Wei te der Gobi
schon bald zum All tag. 
Nie wis sen sie, wie ein Tag
ver lau fen und wie er en den
wird, die Fahrt ist vol ler Über -
ra schun gen. Un ver hoff te Be -
geg nun gen mit No ma den,
gran dio se Land schaf ten, ein
Be such bei Stra ßen kin dern in
Ulan Ba tor und eine Über ra -
schung von Star koch Mo si -
mann sind die Hö he punk te.
Auf ih rer aben teu er li chen
Fahrt durch exo ti sche Ge gen -
den wer den die Schwei zer
aber auch kräf tig durch ge -
schüt telt, nicht nur auf ih ren
al ten Sit zen, denn manch mal
l ie gen auch die Ner ven
blank. Nach ei ner dra ma ti -
schen Nacht kommt es zum
Eklat: Der Or ga ni sa tor der
Rei se wird von der Grup pe
ab ge setzt. Wie soll es nun
wei ter ge hen ohne Rei se lei -
tung, wel che die tü cki sche
Pis ten rou te kennt? Wes halb
neh men sie all die Stra pa zen 
in Staub und Hit ze in Kauf?
Und wer den sie Zeit ha ben,
das Land der zor ni gen Win -
de, die Mon go len und de ren
Kul tur ken nen zu ler nen?
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Durch die Wüs te Gobi in der Mo go lei                                                                                         © ZDF, SF

Hei ße Fahrt ins Un ge wis se

Für die 60 Old ti mer fans wur de die Tour zur Rei se ih res Le bens 
© ZDF, SF, Clau de Gi ger 



                                                                                                                      Sei te 22 Don ners tag, 01. Sep tem ber 2011
Humor



 Sei te 23 Don ners tag, 01. Sep tem ber 2011
Feuilleton




	1.pdf
	2.pdf
	3.pdf
	4.pdf
	5.pdf
	6.pdf
	7.pdf
	8.pdf
	9.pdf
	10.pdf
	11.pdf
	12.pdf
	13.pdf
	14.pdf
	15.pdf
	16.pdf
	17.pdf
	18.pdf
	19.pdf
	20.pdf
	21.pdf
	22.pdf
	23.pdf
	24.pdf

